
Sozialpastorales Zentrum 

Günnigfeld



Anlass und Auftrag

 Not sehen und handeln – eine ökumenische Initiative

 Reaktion auf die Bedürfnisse des Stadtteils

 Familientisch (Wichernhaus), Stadtteilbrot, Stadtteilsuppe 

 PEP - Votum

 Marienhof – ein Ort der Begegnung

 Kooperation Caritas



Ziele

 Aufbau von Angeboten, die dem Bedarf des Stadtteils entsprechen

 Kooperationspartner finden 

 Quartiersentwicklung unabhängig von Konfession und Religion

 Planung des SPZ in ökumenischer Abstimmung



Erfolg

 Das Sozialpastorale Zentrum wird als Hilfsangebot im Stadtteil 

wahrgenommen

 Kirche bekommt ein Gesicht 

 Konfessionelle Unterschiede werden nicht als trennend erlebt

 GiG als Ort der Begegnung 



GiG – ein Sozialpastorales Zentrum entwickelt sich

 Familientisch / Stadtteilbrot / Stadtteilsuppe

 Allgemeine Sozialberatung

 Nähkurs

 Stadtteilprojekt „Kumpelgarten“

 Eltern- Kinderangebot in Kooperation mit der Grundschule

 Malen in der Abendsonne (Kreative Workshops)

 Bewerbungshilfe 


